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Wer iſt der Getäuſchte?

Die in Ausſicht geſtellte Veröffentlichung des
agrariſchen Wahlaufrufs und der Unterſchriften iſt
nunmehr erfolgt und beſtätigt die Mittheilung der
„Dtſch. Tagesztg daß nicht nur Herr v. Ploetz,
der Oberſte der Bündler, ſondern auch die beiden
Mitglieder des engeren Ausſchuſſes des Bundes,
Dr. Roeſike und Dr. Hahn den Aufruf unter
zeichnet haben. Die Erklärungen, welche Graf
Kanitz in der Abgeordnetenhausſttzung vom 4. März
auf die Anfrage des Abg. Moeller abgegeben, ſeien
mit Herrn v. Ploetz verabredet geweſen. „Sonach,
ſchreibt die „Dtſch. Tagesztg.“, kennzeichnet ſich die
Ausſtreuung, als ob ein gewiſſer Gegenſatz zwiſchen
den Herren Graf Schwerin und Graf Kanitz einer
ſeits und Herrn v. Ploetz andererſeits beſtände, als
eine lächerliche Erfindung“. Da muß man
doch ſagen „Herr v. Ploetz und Director Dietr.
Hahn haben ihr Möglichſtes gethan, dieſe „Erfin
dung hervorzurufen. Leßterer hat ſich allerdings
damit begnügt, in der Provinzial Verſammlung des
Bundes der Provinz Oſtpreußen der Wirthſchaft
lichen Aufruf durch das Programm des Bundes,
insbeſondere durch die auf der Generalverſammlung
des Bundes der Landwirth vom 19. Februar be
ſchloſſene Reſolution zu „interpretire“, damit nach
her nicht pflaumenweiche Männer eommen, die
mit allgemeinen Redensarten ſtch um die ent
ſcheidenden. Punkte herumdrücken wollen. Herr
v. Plötz aber hat auf dem Parteitage in Magde-
burg ausdrücklich erklärt: „Ein kürzlich erlaſſener
Aufruf bezwecke, die Landwirthſchaft und die
Induſtrie Zu gemeinſamer Wirthſchaſtspolitik zu
vereinigen trotzdem werde der Bund ſeine
Forderungen voll aufrecht erhalten. Der Aufruf
ſolle aber nicht als Programm für die
Wahlen gelten dazu ſei er zu verwäſſert;
da müßten noch andere Forderungen aufgeſtellt
werden die er alsdann im Einzelnen aufzählte.
Die „Dtſch. Tagesztg.“ behauptet dagegen, Herr
v. Plötz habe in Magdeburg hervorgehoben, daß
die Sätze des Aufrufs nur als Grundlage
dienen könnten, auf der weitergebaut werden müſſe.
„Sie ſollten kein wirthſchaftspolitiſches umfaſſendes
Programm ſein, ſondern den Weg ebnen, auf dem
eine Verſtändigung zwiſchen Induſtrie und Land
wirthſchaft erreicht werden könne. Es ſei nicht
uöthig, Forderungen aufzugeben, ſondern nur die
Form zu finden, mit der die anderen Gruppen
einverſtanden ſeien. Beiſpielsweiſe hat die Jn
duſtrie langfriſtige Verträge für nöthig ge
halten. Die Land wirthſchaft wird dieſe Frage
prüfen und eventuell die Induſtrie unterſtützen
können, wenn die landwirthſchaftlichen Er
zeugniſſe, insbeſondere Getreide, von
der langfährigen Bindung ausgeſchloſſen
würden. Andererſeits hege man in landwirthſchaft
lichen Kreiſen die Hoffnung, daß die Jnduſtrie ebenſo
ohne Voreingenommenheit die landwirthſchaftlichen
Forderungen prüfen und ihr Ziel, die Erreichung
für beide Theile angemeſſener, d. h. mittlerer
Getreidepreiſe (d. h. alſo den Antrag Kanitz)
mit erſtreben werde. Es komme nicht auf die
Formen, ſondern nur auf den Zweck der Sache
an. Die Auffaſſung alſo, daß die Abweſen
heit des Herrn v. Ploeh in der Abgeord
getenhaus Sihung vom März damit zuſammen
hänge, daß der oberſte Leiter des Bundes mit der
diplomatiſchen Methode der Herren Graf Schwerin
Löwitz u. Gen. nicht einverſtanden ſei, iſt demnach
nicht zutreffend. Herr v. Plötz mußte „auf ärztliche
Anordnung einige Tage von Berlin fern bleiben.
Wenn der Schein eines Gegenſatzes zwiſchen Plötz
und Kanitz hervorgerufen und dadurch ſchwankende
Gemüther veranlaßt wurden, den wirthſchaftlichen
Aufruf zu unterſchreiben, wenn dieſe Auffaſſung
durch die Reden des Directors Hahn in Königsberg
und des Herrn v. Plötz in Magdeburg beſtätigt zu
werden ſchien, ſo iſt das natürlich nicht die Schuld

Jlluſtrirtes
Landwirthſchaftliche und

Sonntag den 13. M

Regelmäßige Beilagen:
Fonntagsblatt, Kode und Heim,

ärz.
e T

der Herren v. Plötßz und Dr. Hahn. Wenn die
Getäuſchten jetzt ihre Namen neben denjenigen der
Führer des Bundes der Landwirthe unter dem Auf
ruf wieder finden, ſo iſt Herr v. Plötz daran un
ſchuldig die Aermſten haben ihn „mißverſtanden
Sie hätten ja doch wiſſen müſſen, daß die Plötz,
Hahn, Röſicke mit den Kanitz, SchwerinLöwitz, von
Kardorff u. ſ. w. ein Herz und eine Seele ſind.

Politiſche Ueberſicht.
Geſterreich-Angarn. Das ungariſche Ab

geordneten haus berieth am Freitag den Geſetz
entwurf, betreffend die Gedenkfeier der 1848er
Geſetzgebung. Der Entwurf beſtimmt den 11.
April als nationalen Feiertag. An dieſem Tage
ſoll eine gemeinſame feierliche Sitzung beider Häuſer
des Reichstages ſtattfinden und dem Könige eine
Huldigungsadreſſe überreicht werden. Der Referent
Abg. Czigardy erläuterte den Adreßentwurf,
welcher voller Hoffnung für die Zukunft mit liebe
voller Pietät der Vergangenheit gedenke. Die Adreſſe
bringt neben ſtarkem Selbſtvertrauen, Vaterlands
liebe und Anhänglichkeit an den Herrſcher das Feſt
halten an den Erxrungenſchaften von 1848 zum
Ausdruck. Abg. Franz Koſſuth erklärte, ſeine
Partei nehme die Adreſſe an, doch hätte ſie ge
wünſcht, ſtatt des 11. April den 15. März zum
nationalen Feiertag zu erheben zum Andenken an
die Errungenſchaft der Freiheit der Preſſe. Er
werde einen dahingehenden Abänderungs Antrag zu
dem Geſetzentwurf einbringen. Ein Piſtolen-
duell fand bei Budapeſt am Freitag Vormittag
zwiſchen dem Obergeſpan von Preßburg, Geheim
rath Szalawsky, und dem Abg. O. Jlanka ſtatt,
bei welchem erſterer einen Schuß in das Knie er
hielt. Jn Slavonien herrſcht Hungers
noth, die immer weiter um ſich greift. Es giebt
kein Saatkorn mehr, die Bauern reißen die Häuſer
ein und verkaufen das Bauholz, um ſich vom
Hungertode zu retten. Ein Fall von Hungertod
iſt bereits feſtgeſtellt.

Jkalien. Gegen das Duelkunweſen in
Jtalien, dem der Abgeordnete Cavallotti zum
Opfer gefallen iſt, richten ſich verſchiedene Anträge,
die in der italieniſchen Deputirtenkammer eingebracht
worden ſind. Abg. di Martino brachte, unter
ſtützt von anderen Abgeordneten, einen Geſetzentwurf
ein, betreffend Einſetzung eines Ehrengerichts,
welches bei bürgerlichen Streitigkeiten, die eine
Folge von Ehrenbeleidigungen ſind, zu entſcheiden
hätte. Die Sozialiſtenpartei brachte einen Antrag
ein, welcher das Duell auf eine Stufe ſtellt mit
gemeinen Verbrechen. Beide Geſetzentwürfe
werden gemäß der Geſchäftsordnung zunächſt durch
die Bureaux der Kammer geprüft werden.

England. Ueber den Angriff auf den
engliſchen Vizeconſul in Sebaſtopol
theilte im engliſchen Unterhaus der Unterſtaats-
Secretär Curzon mit, die Angreifer ſeien Ma
troſen der ruſſiſchen Flokte geweſen und
trugen zur Zeit Uniform. Die Localbehörden be
wirkten ſofort deren Verhaftung. Die Schuldi
gen werden vor ein Kriegsgericht geſtellt werden.
Dem britiſchen Botſchafter wurde von der ruſſiſchen
Regierung aufrichtiges Bedauern wegen des An
griffes ausgeſprochen. Was den ruſſiſchen Diener
des Vizeconſuls betreffe, ſo werde das Weitere von
den Vorſchlägen abhängen, die der Conſul mache

Ueber den engliſchen Marineetat hat
am Donnerstag das Unterhaus verhandelt. Der
Lord der Admiralität Goſchen wies darauf hin, wie
die Marine ſeit 1872 große Fortſchritte gemacht
habe. Damals wären Millionen, heute
23 Millionen Pfund für den Marineetat ver
langt. Goſchen betont, daß England in vielen
Theilen der Welt effektive Geſchwader habe, wo
andere Mächte nur einzelne Schiffe hätten. Zu
allen Zeiten hätte England außer jenen e
auf dem Meere eine Hewiſſe Anze hl Schiff
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den Krieg bereit, falls unglücklicher Weiſe ein Krie
entſtände. Das chineſiſche Geſchwader ſei durch
die Schiffe „Barfleur“ und „Viktorions“ verſtärkt
die im Mittelmeere durch die Schiſfe „Hannibal“
und „Jlluſtrious“ erſetzt würden alles ſei ruhig,
ohne Prahlerei gethan. Er hoſfe, man werde nicht
in die Regierung dringen, Aufſchluß über etwaige
Dispoſitionen zu geben für den Fall, daß die
Wolken dunkler würden, als ſie gegenwärtig
ſeien. Die Admiralität habe ſorgfältig Pläne aus
gearbeitet, beſonders hinſichtlich der Beſtimmungen
der Kreuzer zum Schutze der Handelsrouten. Jm-
Laufe des Jahres werde eine große allmähliche
Vermehrung des Flottenperſonals ſtatt
finden, aber es ſei unwahr, daß jetzt die Schiffe
ungenügend bemannt auslaufen. Anläßlich des
Jubiläumsjahres wurde in Frankreich behauptet,
daß die Schwierigkeit, Mannſchaften für die Flotte
zu haben, ſo groß ſei, daß er (Goſchen) neunzehn
Beſuche in Porksmouth gemacht haben ſolle, um die
Operationen zu beſchleunigen. In Deutſchland be
haupte man, daß nicht weniger als 20000 Aus
länder in der Flotte dienen und daß, wenn ſie zu
rückgezogen würden, England außer Stande wäre,
die Schiffe auslaufen zu laſſen. Beide Behaup
tungen, fährt Goſchen fort, ſeien aus der Luft ge
griffen. Die unzulängliche Zahl der Offi
ziere gebe er zu. Was den Schiffsbau be
trifft, ſo hoffe er trotz des Ausſtandes jetzt, wo die
Arbeiter wieder energiſch arbeiten, daß die Rück
ſtände in den Kontrakten bald eingeholt ſein werden.
Das Bauprogramm ſei nach ſorgfältiger Erwägung
deſſen, was andere Mächte thun, feſtgeſtellt.
Goſchen hofft, das Haus werde aber nicht
auf Mittheilung des genauen Charakters der
Schiffe dringen er werde erſt ſpäter in der Seſſion
die Einzelheiten dee Schlachtſchiffe und der Kreuzer
mittheilen, damit das Ausland jetzt Englands
Pläne nicht erfahre. Die Kreuzer würden den
ſpeziellen Verhältniſſen angepaßt ſein, die im ver
gangenen und in dieſem Jahre ſich in den verſchie
denen Welttheilen gezeigt haben. Auf eine Anregung
Beresfords, die Schiffe, welche gegenwärtig in
England für fremde Mächte gebaut werden, für
England ſelbſt zu erwerben, erwiderte Goſchen, dies
Verfahren ſei nur für den höchſten Nothfall
und durch abſolute politiſche Nothwendigkeit ge
rechtfertigt. Die Spezialdebatte über den Marine
etat wurde vertagt. Die Königin von Eng
land hat am Donnerstag ihre Reiſe nach Nizza
angetreten

Spaunen. Der auf den Philippinen
ausgebrochene neue Aufſtand ſoll nach amtlichen
Mittheilungen von ſpaniſcher Seite ohne Bedeutung
ſein. Es ſoll ſich lediglich um eine Bande von
Dieben handeln. Eine von den Philippinen Inſeln
eingelaufene amtliche Depeſche beſtätigt, daß eine
Abtheilung von 8 Mann der Garniſon Bolingo
durch aufrühreriſche Eingeborene abgeſchnitten worden
iſt. Zum Entſatz ſind Truppen nach Manila abge
gangen.

Griechenland Zur griechiſchen Anleihe
wird der „Times“ aus Athen gemeldet, die
Garantie der Mächte werde ſich im Ganzen
auf 170 Millionen Franken erſtrecken, die
Anleihe werde in den erſten fünf Jahren zu 2
ſpäter einſchließlich der Tilgung jährlich zu 3 und
3 pCt. verzinſt werden.

Rordamerika. Zum ſpauiſch-ameri
kaniſchen Conflikt meldet der „Newyork
Herald“, Mac Kinley würde, ſobald die „Maine“
Angelegenheit erledigt ſei, Spanien den Vorſchlag
der Unabhängigkeitserklärun g. Kubas
machen, wogegen an Spanien eine Entſchädigung
von 750 Millionen gezahlt werden ſolle wenn
ſich Spanien weigere, werde Mac Kinley ſelbſt auf

die Gefahr eines Krieges hin die Unab
hängigkeit Kubas anerkennen Jm amert

brachte Chandler eine Billkaniſchen Senat
e wo 908 vo Horn en fernung npefnaufin, durch welche das von der Negterung gekaufte



Kriegsmaterial bis zum Januar 1899 von Einfuhr Unterrichts bei den Kavallerie- Regimentern der der Rückfracht ausgeſchloſſen werden. Abgeordneter Heim

ar klärte ausdrücklich, auf ſchwächliche Reſolutionen nachgöllen befreit wird. Die Einbringung der in Berliner Garniſon bei und nahm zum Schluß n bisherigen Erfahrungen nichts zu geben. Für den
wird einer Anregung des Marineſecretärs Long derſelben beim 2. Garde Ulanen Regiment um 1 Uhr Antrag Heim v. Levetzow ſprachen außer den Antragſtellern
zugeſchrieben das Frühſtück ein. Der Kaiſer älarmirte ſodann noch v. Plötz (konſ.) und der Antiſemit Gräfe namens

Engliſch Andier. Zur Lage an der dieſes Regiment, begab ſich nach der Kaſerne des ſeiner ganzen Fraction, dagegen die Abgeordneten Dr-
indiſchen Grenze wird aus Peſchawur vom 1. Garde Dragoner-Regiments, ſtieg dort zu Pferde Hermes Sr. r n e ex und Dr. Bart vVerein.) Eb9. März berichtet, daß die Deſerteure der Khaibar und ritt nach dem Tempelhofer Felde, wohin in ander Saat getgr Grade re e die a
ſchützen Einer nach dem Andern zum Regimente zwiſchen das Kaiſer Alexander GardeGrenadier lehenung des Antrags Heim 9. Lbeßow Hervorzuheben itt,
zurückkehren. Das ſcheint die Nachricht zu be Regiment Nr. 1 das Königin Auguſta-Garde daß der Staatsſecretar von der Annahme ar rung
ſtätigen, daß der Emir von Afghaniſtan ihnen nicht Grenadier-Regmt. Kr. 4 das Garde Jäger Bataillon, de e ehe
länger eine Zuflucht in ſeinem Lande gewähren 3 Schwadronen des und 2. GardeDragoner- Theils De erunns ſprach ſich Abg. Frihen gegen die
will. Mit Ausnahme der Zakka Kehls ſcheinen die Regiments und Batterien des 1. Garde Feld Annahme des Antrags aus die auch hemmend auf den Ab
am Khaibar-Paſſe wohnenden Stämme geneigt zu Artillerie Regiments beordert waren. Nach Schluß ſchluß künftiger Handelsverträge wirken werde. Jn
ſein, ihren Frieden mit den Briten akzuſchließen. der Uebung kehrte der Kaiſer an der Spiße n dar u e e e en eine
Widerſtand würde ihnen auch nicht viel nüten, da des Kaiſer Alexander Garde Regiments Nr. 1 en gewieſen i die Polen und Antiſemiten, ferner
ihr Eigenthum confiszirt worden iſt. Rach den gegen 6 Uhr nach der Stadt zurück. Abends die Mehrzahl der Konſervativen, ein Abgeoröneter der
letzten von der Grenze eingetroffenen Nachrichten um 7 Uhr nahm der Kaiſer an dem im Reichspartei und ein kleiner Theil des e a n
iſt im Khaibarpaſſe jetzt Alles ruhig. Von heute Caſino des Garde Küraſſier Regiments ſtatt e nes ne e e et
an wird der Paß für afghaniſche Karawanen offen findenden Abſchiedseſſen für den mit der der lanne gelangte zur Annahme mit einer
ſein. General Sir William Lockhart inſpizirt Führung des Königs Ulanen Regiments beauftragten vom Abg. Graf zu Jnn und Knyphauſen beantragtengegenwärtig die Poſten im Khaibarpaſſe. Major v. Kramſta theil. Auf der Reiſe nach Aenderung, daß die Worte „mit Ausnahme von Tabak,

Jeruſalem will die Kaiſerin, wie die „Ntlztg.“ Häuten, Fellen und Wolle geſtrichen wurden. Sie nächſte

e Sitzung findet erſt am Dienſtag ſtatt mit der TagesordnungZu den Vorgängen in Oſtaſien im Gegenſatz zu anderweitig verbreiteten Nachrichten Zweite Berathung der Miltarſtrafprozeßordnung.

u J meldet, den Kaiſer begleiten. Prinz Luit eUeber den Jnhalt des deutſchechineſi- vold von Bavern, de Königreichs Bayern Abgeordnetenhaus. (Situng vom i. März. Das
ſchen Vertrages wird von der „Oſtaſ. Corr. Verweſer, vollendet heute das 77. Lebensjahr. Abgeordnetenhaus erledigte heute in Fortſetzung der Be
folgendes mitgetheilt Es ſind darin von China Der Staatsſecretär des Auswärti rakhung des Kultusetats zunächſt das Kapitet

en ehe e e e n eBucht in den zumeiſt bereits mitgetheilten Einzel nicht verlaſſen können, befindet ſich aber auf dem Regierung halte es nach wie vor für das zweckmäßigſte die

heiten e n alle er r eher Wege der Beſſerung An der weiteren Erledigung e r r lnür Eiſenb er z be zu belaſſen. Dr. Virchow (Frſ. Vp.) plaidirteKen für Eiſenbahnbauten, Anlagen von Bergwerken der Geſchäfte iſt der Herr Staatsſecretär nicht be r Sveleg leere des ſeturſ nht

und für das Vorzugsrecht des „erſten Angebots“ hindert e FrUnirerſitufür alle weiteren mit Heranziehung eon Ausländern hindert m Bundesrathsbevollmächtigten) We le e e e e
in der Provinz antung auszuführenden öſſent fü burgLippe i Jeiniſt rhr. von letzten Neuregelung der Profefforengehälter entſtanden ſind.n der P Schanti Szuführenden öſfent für Schaumburg- Lippe iſt der Miniſter Frh i gand
lichen Unternehmungen in dem Umfange an Deutſch Feilitſch ernannt worden. Elwas komiſch verührte eine vom Abg. Dr. Friedberg
land bewilligt, wie im Weſentlichen der deutſche Ge (Von der Marine) Der Panzer et e e eng e ne O
ſandte in Peking alle dieſe Zugeſtändniſſe vorgeſchlagen Oldenburg wird, wie verlautet, demnächſt von welche ſtaatsge fährliche Beſtrebungen unterſttnen e dem v
und man ſich darüber im Einvernehmen mit dem Kreta in die Heimath zurückberufen. Amte. Miniſter Dr. Boſſe ſuchte es ſo darzuſtellen, als Ehyyl
Berliner Auswärtigen Amte verſtändigt hatte. Weſent- D (Der Aufruf zur Sammlung der am wenn der „Vorwärts“ ſelbſt hineingefallen wäre Die
lich beſchleunigt wurden die Verhandlungen durch Freita erſchienen iſt, trägt der Diſch. Tageszt Berathung ſchritt bereits zum Kapitel Höhere Lehranſtalten Sg iſt, gt der gesztg vor welche indeß noch nicht erledigt wurden. Sonnabend J
das Beſtreben Chinas, angeſichts der anderweitig Zufolge, über 1500 Unterſchriften Von den Natio Fortſetzung des Kultusetais.
drohenden Complikationen über die ganze alliberalen u. a. Baſſermanns (Mannheim), Dr.
Kiaotſchau- Affäre mit Deutſchland möglichſt raſch zu Friedberg, Dr. Haſſe, Dr. Paaſche, Puttfarken, x Se gelangen. Placke, Heyl v. Herrnsburg, Dr Sattler, Weber Provinz nd Umgegend. Sn ruſſiſchen Forderungen gegen (Heidelberg). Ungemein zahlreich, ſchreibt das z verlaüber China hat ſich am Donnerstag im engliſchen Hüindlerblatt, ſind die Unterſchriften der Männer de rer e en en er
Unterhauſe der Unterſtaatsſecretär des Auswärtigen deutſcher Müller“, ſondern der „Centratverre Seſten4 ärtigen aus dem prackiſchen Leben, ſowohl der Landwirthe, deutſcher Müller und verwandter Berufs genoſſen auf 8
Amts Curzon geäußert. Er theilte mit, der als auch der großen und kleinen Induſtriellen und Aſtenburg S. A.“ hält während der Ofterfeiertage Sroſcbritiſche Botſchafter in Petersburg ſei von dent der Handwerksmeiſter. Es fehlen weder die Führer a KntMiniſter des Auswärtigen Murawiew benach der Handwerkerbewegung, noch die der haun e r hier ab. Auf Ter Tages
richtigt worden, daß Rußland mit China wegen der ſchen induſtriellen e e n e voltſtanviger
Pacht von Port Arthur und Talienwan auf nmit, daß der engere Vorſtand des „Bundes der o in o. M Oeine gewiſſe Anzahl von Jahren, ſowie betreffs des Landwirthe“, die Herren v. Ploeh, Dr. Röſicke und e nterharz, 10. e
Baues einer Eiſenbahn nach Talienwan oder Dr. Hahn, ihre Unterſchriften gegeben haben. Ebenſo e el n h wen di We et
Port Arthur unter denſelben Bedingungen wie bei haben die Vorſtände des weſtfaliſchen und des rhei Nordoſt noch an, ſo daß ſtellenweiſe die Wege voll
der Mandſchureibahn unterhandelt. Die ruſſiſche niſchen Bauernvereins, Frhr. v. Landsberg Velen ſtändig verſchneit ſind und der Verkehr gehemmt iſt.
Regierung habe keine ſouveränen Rechte über und Graf LosWiſſen den Aufruf unterzeichnet Die Schneedecke hat nun in Durch ſmitt ein e
jene Häfen gefordert und auch nicht gedroht, Auch Verireter des Handels finden ſich unter den e e erreicht. Die Temperatur wecſſert
Truppen in die Mandſchurei zu ſenden Murawiew Unterzeichnern und zwar ſowohl des Großhandels ungemein ſchnell das Shermometa z gte geſtern
habe ferner erkläart, daß Taltenwan, fals es an gis auch des Kleinhandels. Alle Thene des Jeich am Tage bei ſtarkem Nebel 5 Gr

Rußland verpachtet werde, dem fremden Handel wie ſind ſaſt gleichmäßig vertreten; der Weſten in bedie anderen chineſtſchen Häfen geöffnet ſein werde. ſonders bemerkbarer Weiſe Soeben erfahren Reklametheil.
Den britiſchen Geſandten in Peking beſchäftigte die wir, daß Graf Hompeſch (Centrum) ſeine UnterThatſache dieſer Verhandlungen und er erklärt. es ſchrift gegeben hat. Nach anderweitiger Berechnung Peinliche Tage
kein Anzeichen von irgend einer Jorm eines Ken don 118 nationaltteralen Migtiedern des koren fur jeden der mit Gicht und Rheumatiemus
ltimat ums vorhanden, auch ſei, ſoweit ihm be Reichstags und des Abg Hauſes 55 unterzeichnet, behaftet iſt, in den HerbſtUebergangsMonaten, denn
kannt, keine Zeitgrenze für die Antwort gegeben. 63 nicht. Zu den Richtunterzeichnern gehören wie bekannt, treten gerade in dieſer Jahreszeit dieſe
Im weiteren Verlauf der Grörterungen erklärte v. Benda, v. Bennigſen, Brünings, Buech, v Cuny, Leiden mit vermehrter Heftigkeit auf. Es iſt daher
Turzon, die Verpflichtung der chineſtſchen Regierung Hammacher, Hoſang, Jebſen, Enneccerus, Hobrecht, rathſam, ſich frühzeitig dagegen zu ſchützen und

England gegenüber, daß es keiner anderen Macht Huentin u. ſ. w. Miltel in Anwendung zu bringen, welche nicht nur
irgend einen Theil des Jangtſekinangthal es dieſen heftigen Anfallen vorbeugen, ſondern das„’JJ„ „JC C

Abtreten werde vbeziehe ſich auf das Gebiet der e Leiden auch gründlich und nachhaltig aus deman den Jangtſekiang anſtoßenden Provinzen. Parlamentariſches. Körper rn n und Rheumatismus ſind
Da die chineſiſche Regierung die betreffende Ver Deutſcher Reichstag. (Siung vom 11. März Im durch innere Behandlung zu kurieren und zwar
genug e heben habe werde die butſhe R gen e dte eeeree iteeenee d e n nn rent nen ſie fur deren Beobachtung verantwortlich n en Hunger Wellen hindert, die Säure aus dem Blute beſeitigt und eine
halten. war, bei 1 Abg. Richter nochmals die Gründe zuſammen, normale Function der Verdauungsorgane und Nieren

d J er e a en dahe die n e es h n herſtellt.gemeldet Der König von Korea at Rußland lage bewegen. Eine reine Zweckutäßigreitafrage ſern eng Einreibungen aſter und ſonſtige äußerliLinen Aufſchub von 3 Tagen zur Beantwortung nationalen e ee worden. Jobei ſei ſratiſtiſc na gnittel e wen tem n n e
der ruſſiſcherſeits geſtellten Anfragen zu bewilligen Zewieſen, daß der größte Tyeil des Fracht. und Ferſen p eDer Miniſter gen zu gen. Herkehrs auf den ſubventionirten Dampfern dem Auslande akute Schmerzen verſchaffen, aber nie das Leiden

e ehe e e et ntion. Di on e r i i iAlexejeff und die ruſſiſchen Militär Inſtructeure aus t Auch das poſtaliſche Intereſſe ſei nur ſehr gering. u er ehe e
den koreaniſchen Dienſten e kaſſe II Dem S l wurde gegen die Stimmen der Freiſinnigen Volkspartei, Leiden iſt und giebt es kaum einen Ort in Deutſch

b klärte d nraſen wolle. DemFer Deutſchen Volkspartei und der Sozialdempkraten ange land, wo nicht eine oder mehrere Perſonen die
gegenüber erklärte der Gerent des ruſſiſchen Miniſte nommen, ebenſs debattelos Z. und Zu dem nen von Heilkraft dieſer Medizin rühmen, wodurch dieſelben
Tiums des Auswärtigen, daß die Erhaltung der der Commiſſion eingefügten 4 (abwechſelndes Auslaufen geneſen ſind, nachdem alle anderen Mittel erfolglos
nationalen Selbſtändigkeit Koreas nur mit e r ne verngte o ernee

3 r. Antrag vor, der die Unternehmer verpfli et, ſovtee möglich Wern erhob gegen den Be weiße Arbetter bei der Ausſahrt e e ha Ein kurzer Gebrauch dieſer Medizin wird jeder
15 t n See ne erſpruch und gab da r andere vorſchreibt. Viel umfaſſene mann von deren Heilkraft überzeugen und eine

er a i l eſe e 1 2e en Abſchluß eines Bandniſſes e r er e e e e e h n der Hart cighen
zwiſchen England, den Vere ünig ten abgelehnt wurbe, geſtaltete ſich die Debatte über zwei agrari Fällen erzielen S
8 d n on ener g ſche Antrage Dieſelde führte die Anhänger der Sammel Zu beziehen von LöwenApotheke in Magde
r Da Dr Japan e na r V er ar a einander ins Gefecht. Ein Theil des Centrums burg AdlerApotheke in Aſchersleben; von den

V m 4 2ehe h Telegraph aus Newyort Verhandlungen e re e e el e ehe beſchu ete Burg JohannisApotheke in Halber
e zu verpflichten, als Rückfracht kein Getreide, Fleiſch und ſtadt LöwenApotheke in Staßfurt u. and. bek.

7 e e erhehe erent Herr v. ten und Apotheken.einige andere Konſervative beantragten, noch Woll inzu ile: Virg. f t EdelDeutſchland. zufügen. Die Commiſſion hatte ſich an ne Bee ne h e d wen jeterBerlin, 12 Mär Geſt Morgen wohnt geeinigt, die den Reichskanzler erſucht, im Vertrag mit dem r T n 0/5 Ka e
erlin, 12. Geſtern gen nte loyd dahin zu wirken, daß landwirthſchaftliche Produkte 2,8; Weingeiſt, 80,0 Glyeerine, 40,0

der Kaiſer der Beſichtigung des OHfſizierReit mit Kusnahme von Tabak, Fellen, Häuten und Wolle von Waſſer, 378,0.2

e
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Aufgepaßt!
Engillrtes

Kochgeschirr
S iſt ein großer Poſten ein
e getroffen. Nur gute, haltbare

Waare zu ganz beſonders
et H. Becher,
Schmaleklkraße Nr. 29

empfiehlt billigſt

A. R.kl. Ritterſtr. 6 a.

Bruchbandagen,
doppelt und einfach, in allen Größen, en
Forien, Leibbinden, Geradehalter iehlt

A. Prall, Burgſtraße.
Re gratun ren werden gut und ſchneb

Bock-Bier
aus der Brauerei
„Zum Felſenkeller“,
Weißenfels empfiehlt
in Syphon 1,50 Mark,

30 Flaſchen 3,00 Mk.
frei Haus.

Carl Schmnfcüt,
Syphon und Flaſchen BierVerlag

Vnteraltenburg 59.
Rheumatismus
und Asthma,.

Seit 29 Jahren litt ich an dieſer Krank
Heit ſo, daß ich oft wochenlang das Bett nicht
Verkaſſen konnte. Jch bin jetzt von dieſem
Vehel (durch ein auſtraliſches Mittel Eucalyptus
Befreit und ſende meinen leidenden Mitmenſcher

auf Verlangen gerne umſonſt und poſtfre
Broſchüre über meine Heilung

Klingenthal i. Sachſ-
J Erst Hess.
C. Klemt,

JalouſienFabrik,
Wünſchelburg i. Schl,

empfiehlt ſeine 6 Mal präm.
neuartig. Holzroul., Jalonſien

u. Rollläden.
a Preisblatt gratis.

Agentenfür Privatkunden allerorts geſucht.

Dr. DerenMisem per wer.
Worzügliches ſeit 31 Jahren beliebtes Eſſen
Eräparat. Alle, die es gebraucht haben, loben

Kein el. Schachtel 1,50Vebliche 8 Sch. 4,95 Mk. „Nur echt mit
Hauptdepot: Weiße Schwan

Spandauerſtr. 77. Jne Jn den Apotheken

Sttentocht.
Felix Jmmiſch, Delitzſch)

ſt das beſte Mittel, um Ratten und Mäuſe
Fehnell und ſicher zu vertilgen. Unſchädlich
r Menſchen und Hausthiere. Zu haben i
Packeten à 50 Pfg. und 2 1 Mk. bei

Oscar Ceberl, Merſeburg.

e W
Müleh-
Seoäüfe

der

Molkerei
Querfurt

ist und bleibt die
beste Tollette-Setfe.

Zu haben bei:
Welzel und Hugo Mogk.

Vertreter
Baar, Merseburg

vierteljäh lich koſtet bei allen Poſtanſtalten und
Landbriefträgern die täglich in

8 Seiten großen Formats erſcheinende, reichhaltige, liberale

Berliner
/Morgen-Zeitung

e nebſt „täglichem Familienblatt“ mit feſſelnden Erzählungen
S ſowie inſtructiven Artikeln aus allen Gebieten

namentlich aus der Haus und Landwirthſchaft.

beweiſen am beſten, daß die politiſche Haltung und das
Vielerlei, welches ſie für Haus und Familie an Unter
haltung und Belehrung bringt, großen Beifall findet.

S Im nächſten Quartal erſcheint der intereſſante RomanDer Herr Geheimrath von B. Be V. Dedenroth
Probe- Nummern grat. d. d. Expedition d. „Berliner MorgenZeitung“, Berlin S.

g t e

Ausſtellung von RadfahrerSportartikeln:

es ehe e Schwitzer,ſchottiſch, weiß grau, blau, ſchwarz,

G h n Virümpfe,Güte Am eseh ln G.Wetter amtel in Loden n. Gummi v. 7 Mk an.

Landwirthſchftl. Schule Köſtrit!

Bahn Zeitz-Gera). Beſuch des Sommer
curſus wichtig für angehende Landwirthe,
die zeitgemäßze Fachbildung u. geachtete
Lebensſtellung erſtreben. Koſtenaufwand
gering. Ausgebildete als Verwalter, Buch
halter, Rechnungsführer e geſucht. Proſpect
gratis. Baldige Anmeldung mündlich oder
ſchriftlich a. d. Director Dre H. Settegaſt.

Wer Epilepſie (Fallſucht
an Krämpferh)und anderen nervöſen Zuſtänden leidet, ver

(ange Broſchüre darüber. Erhältlich gratis
und franco durch die SchwanenApotheke.
Frankfurt a. M. H. 611318

ff. Süßrahm-
Tafel-Meargarine

(Erſatz für Landbutter
in Pſd Stücken à 33 Pfg.

enpfehtt K. Varrst.
Habe mich als ärztlich geprüfter

F. z s s G U
hierorts niedergelaſſen und empfehle mich
den geehrten Herrſchaften von Merſeburg
und Umgegend in und außer dem Hauſe
aufs Beſte.
J. Llee, Hälterſtraſze 12 a, 2. Et.

Der

dlerfreund

Jacquet
5

(ganz gefüttert)

Gürtel u Hosse

Große Auswahl. S Vviligſte Preiſe.
Enokskin, Cheviot, Iövel-Stoſffe. Kattun wnd Grepe. Jacken-,
Blousen wud Hemden Barehent, reiche Auswahl in Schürzenstoffen,
welss. Hemclentuweh, Rips- Piqquse u. ſ. w. empfiehlt zum Jahrmakt

FHeax Nibelaterm gus Leipzig.
Stand Markt, Mittelgang.

S Das große Mailänder SchmuckwaarenLager

von ort an nbeehrt ſich einem hieſigen und auswärtigen hochgeehrten Publikum die ergebene Anzeige zu
machen, daß daſſelbe zu dieſem Jahrmarkt mit ſeinem bekannt großen Lager der

mewestem uad feinsten Schmuekgegenstüna do
eingetroffen iſt. Daſſelbe umfaßt u. A. echte Korallen, in Gold gefaßt, echte Granaten,
in Gold gefaßt, Simili-Diamanten, in Gold gefaßt, echte Gold und Silberwaaren,
echte Amethyſten, echto Türkiſen, echt Mofaik, echt Jet, echt Beruſtein, echt

Elfenbein und hunderte in dies Fach einſchlagende Artikel.
Beſonders mache ein hochgeehries Publikum auf eine große Auswahl Fingerringe,

Uhrketten, Haarſchwiuck, Armbänder, Ohrringe und Brochen aufmerkſam Jch führe
auch die größte Auswahl in Schmuckgegenſtänden von 50 Pf. an.

Stans: Große Bude wie ſtets gegenüber dem Hotel zur Sonne, an der
Firma keuntlich

Sie bitte mit Rlienbein-Setfe u.
vorzügliche Reinigungsmittel.

u

2 O Wc wo
Wiſenbelm-Seſfenpulver, anerkannt

Kux eeht mit Schutzmarke Rlefant.
Günther Haussner,

Chemumftz-Kappel, alleinige Fabrikanten.

Alleinverkauf bei Herrn Paul Berger
Neumarkt-Drogerie.

II

Reparaturen werden prompt und billigſt
ausgeführt. V. Gärtner

gr. Ritterſtr. 26.
Uebernehme Vernickeln u. Heine

Mein reich aſſortirtes Lager von

Gras-, Gemüse-
u. Blumen-Saamen

in nur Prima Qualität
bringe hiermit in empfehlende Er
innernng. R. Wergmann,

Markt 30.
rün Je risch

FüR JFDFKüdte?

Feseteſeh e
sollte auf Keinem Tische fehlen, denn eine
schmackhaſte Suppe ist die beste Grundlage

für jede gate Mahlzeit.
In faſt allen MaterialwaarenHandlungen zu haben. H. 37951 e.)

Vor Nachahmungen Wirch gewarnt
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7 Man ahnt es micht, wie ſchön es bei den kleinen Mädchen

im Schießſalon auf Kinderplatze iſt.
Fie noch vorhandenen

c

werden, um damit ſchnellſens zu räumen, zu

bedeutend r denen 2 Preisen ausverkauft

S

inn ASswerlkas Aufgabe des Geſchäfts

re J r 24
Damen-emcden Von 80 Pf. an bis zu den elegantesten Komhegen mit Stickereien

Nachtjacken und Beinklefder 85 Pf., 90 Pf., 1 Mk. 125, 1,50 und theurerWeisse Unterröcelge mit Stickereien in entzſiokender Auswahl.

Bei Entnahme von Dutzend pro Oualität in Leihwäsche tritt wesentliche Preisermässigung sin. 2

Hrstlings- Ausetattungen in geschmackvollen Gegenständen, ausserordentlich billig.
Sämmtliche Leibwasche in solidester Ausführung, sowohl in Bezug auf Material als auch Verarbeitung. 2

ein Leinen W in bevorzugten ff. Herren- 81Pin grosser Posten e

ausserordentlieh billigen Preisen zum Verkauf stelle.

Nen eingetroffen huter Qualitäten, welene jeh Von jetzt ab permanent auf Lager halte und 20

e
e 2et An82 Geſt on or Spezial Seltet für Ferren- und Araren Bekleidung De

e r gß 8 t Se i 9 Conrad Ane. t S.e. Herren und Knaben Anzüge vom einfachſten dis beten. J
in 8 Arbeits-Gavclerobbe für alle Gewerke. nene

O

gratis

800
Zu beziehen durch jode Bnchhandlun
ſst die in 32. Antfl. ersehienene Schrift
des Med. Rath Dr. Mäller über das

Damenputz, Denn regen uns Wantgetten, weiß und

coul, Schleifen, Serd Spitzen Kragen, Rüſchen,

and e e W 77 Tmanden Artirel; ndo Mundharmonikasvon den billigſten bis zu den
beſten, in großer Auswahl.

Unter Garantie
ſogen.

Nenrader
Zugharmonikas

ſtets auf Lager zu den altbekannten billigen
Preiſen. Zu haben bei

Hugo echer,
an der Geiſel.
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2 e Beilage zu Nr. 61 des „Merſeburger Correſpondent“ vom 13. März 1898.

e. c ſich offen zur Anarchie bekannte. Daraufhin ſah Morgen, Montag beginnt unſer FaſtenProvinz und Umgegend. ſich unſere Polizei den merkwürdigen Gaſt etwas markt, der mit nene am Minwoch ſtattfindenden

I Halle 11. März. (Schwurgericht.) näher an und fand, daß er nicht nur eine große Biehmarkt auf derg Neumarkt verbunden iſt.
Der Müllergeſelle Friedrich Wilhelm Vinzel Anzahl falſcher „Flebben“ (Papiere) bei ſich ſührte, Unſerer Exeent ve iſt es unter Mithülfe des
berg aus Bockleben im Hannoverſchen wurde von ſondern auch mit einem ganzen Arſenal Schiefer Handelsmanns G. Zelungen, den Dieb zu er
der Anklage des Sittlichkeitsverbrechens freigeſprochen, ſtempel verſehen war. Die Folge dieſer Entdeckung mitteln, der am letzten Sonntag in der Kaiſer
dagegen wegen thätlicher Beleidigung eines jungen war, daß er hinter die eiſernen Gardinen zu WilhelmsHalle das aus den Räumen der Geflügel
Mädchens mir 4 Wochen Gefängniß beſtraft. wohnen kam. Ausſtellung verſchronndene Taubenpaar geſtohlen hat.

Kaſſel, 11. März. Eine halbe Million t Wallſtabe, 8. März. Am Freitag fand hier Es iſt dies ein hireſtger Schmiedelehrling St. Die
ſtäftete der Badebeſitzer Lenoir in Meran (Tirol) eine überaus große Hochzeitsfeier ſtatt. Ein Tauben wurden auf dem Hausboden, wo ſie der

Bengel ohne Wiſſen ſeines Meiſters verſteckt hatteſeiner Vaterſtadt Kaſſel für Waiſenhäuſer und andere Ackermannsſohn aus Siedenlangenbeck führte ſeine
Wohlthätigkeitszwecke. Unſere Stadt iſt von dem Braut, eine Adermannstochter von hier, heim. Et aufgefunden. Leider waren ihnen kurz vorher die
edlen Spender ſchon mehrfach durch großartige wa 500 Gäſte nahmen an dieſer altmärkiſchen Köpfe abgeriſſen: worden.
Schenkungen ausgezeichnet. Hochzeit Theil, die in ſröhlichſter Weiſe verlief. Die ſchon in geſtriger Nr. erwähnten Ge

d Apolda, 11. März. Der bei Niedertrebra U. A. waren zwei Rinder geſchlachtet worden; die ſtellungspflichtigen Haben auch noch im Laufe
kurz nach 8 Uhr vormittags kreuzende Zug über Bergſchloßbrauerei hatte eine ganze Ladung Bier. des Freitag Abends allerlei Allotrig getrieben und
fuhr den Streckenarbeiter Rahnis und tödtete ihn geliefert. noch mehrfach die Aufmerkſamkeit der Paſſanten auf
auf der Stelle. R. iſt Familienvater. t Dresden, 10. März. Der Umbau der Bahn ſich gezogen. Jn wahrhaft roher Weiſe trat ein

Eisfeld, 11. März. Der bejahrte Schäfer höfe und des Elbhafens koſtet insgeſammt 77 274000 ſolcher auf dem Windberge gegen einen ganz un
Exker in Goßmannsroda begab ſich am vorigen Mk. Der Staat trägt von dieſer Summe 65 274000 ſchuldigen Knaben auf, den der betrunkene Menſch
Montag in den Wald, um ſich Beſenreiſig zu holen Mk, unſere Stadt das übrige. Seit Jahren iſt am Halſe würgte und erſt losließ, als ſich mehrere
kehrte aber nicht wieder nach Hauſe zurück. Geſtern man beſtrebt, den Betrieb der dem ſächſiſchen Anwohner und Paſſanten, empört über ſolche Frech
fand man ihn, wie die S.Ztg. berichtet, in einem Staat gehörigen Silbergruben in Freiberg ean heit, energiſch in's Mittel legten. Die geſtrigen
vom Winde zuſammengetriebenen Schneehaufen zuſchränken, um die zu ſeiner Erhaltung noth Geftellungspflichtigen zeigten ſich weſentlich anſpruchs
erfroren liegen, aus dem er ſich nicht wieder Wwendigen hohen Staatszuſchüſſe zu vermindern. Die loſer und machten ſich mehr durch den bekannten
hatte heraushelfen können. Belegmannſchaft iſt aus dieſem Grunde bereits von Blumenſchmurk, als durch Singen und Krakehlen

Plauen, 14. März. Der Urheber des 5000 auf 8000 verringert; jetzt ſollen abermals bemerkbar
vierfachen Raubmordes in Schösnau bei 300 Bergleute entlohnt werden. Man entläßt Dem Bericht aus der Landwirthſchafts
Hraslitz wurde in Voigtsberg verhaftet und hat die namentlich jüngere Leute, die leicht anderen Verdienſt kammer für die Provinz Sachſen über thatſächlich

That bereits eingeſtanden. Der Mörder heißt finden. erzielte Getreidepreiſe entnehmen wir die folgen
er iſt 37 Jahre alt, und ſtammt WSGSAäAGSASGKG,;GCGCOoÖlC——,hho M. Notizen für den 11.
aus Sachſenburg. Er iſt Ziegeleiarbeiter. März. Die Preiſe verſtehen ſich pro 100 Kilogr.8 ſt Ziea Localnachrichten. Kreis e eentn e Mk.F Roßwein, 7. März. Gelegentlich des Stif
Sungsfeſtes des hieſtgen Turnvereins wurden auch Merfſeburg, den 13. März 1898. Poggen 48/50 s 50 Mk. Gerſte 17,5 0—-26,00,
Rebungen am Barren ausgeführt, wobei die koſtbare Im Dome findet heute Vormittag 10 hre Hafer 15,00-16,50 Mk.
Geige des Stadtmuſtkdirectors Poſchardt, deren ein Feſtgottesdienſt zur Eröffnung des
Werth auf etwa 500 Mk. geſchätzt wird in Stücken Provinzial-Landtages ſtatt. Die Predigt Oeffentliche Schoffengerichtsfitzung
ging. Der Baaren ſtand auf erhöhter Bühne, vor hält Herr Diaconus Bithorn. Zur erſten Sitzung r
welcher das Stadtorcheſter ſeine Weiſen erklingen finden ſich die ProvinzialLandtagsabgeordneten um 12 S n e i J n a renſtädt, geweren am
Keß. Ein Turner ſprang aus Verſehen beim Ab 12 Uhr mittags im Saale des neuen Ständehauſes t n Verweiſe e e an a n
gehen vom Baaren über die Rampe der Bühne und zuſammen. Porbitz Poppiß ſeines Lorthells Wegen eine Be der er e
direkt auf die Geige des Directors. Derſelbe hat Der Regierungs Hauptkaſſen Kaſſtrer Herr Wußte, ober den Umſtänden nach annehmen mußte de
das Juſtrument über 40 Jahre lang geſpielt XRechnungsrath Noth hier feierte geſtern in voller atte Finer ſtrafbaren Handlung erlangt war, zum

4 Schönebeck, März. Auf den hieſigen geiſtiger und körperlicher Friſche ſein 50jähriges e ten e ne Weſt de
„Wettfahrradwerken“ iſt ein großer Diebſtahl Dienſtiubile um. Von Sr. Majeſtät dem wegen Hehlerei zu einem Tage Gefängniß berurttet We
durch den Gendarmen Heiſe aufgedeckt worden. König iſt dem Jubilar aus dieſem Anlaßz der antragt würde eine Gefängniß ſtrafe von 2 Tagen zu erkennen
Sät längerer Zeit wurde in der Fabrik bemerkt, KronenOrden II. Klaſſe mit der Zahl 50 verliehen Oben ger Heltchte Arbeiter Barbarg S. eb. M. zu
daß fortwährend Fahrradtheile verſchwanden, ohne der geſtern Vormittag durch den königl. Regierungs e ehe e en e d. e en
daß es möglich war, den Verbleib nachzuweiſen oder präſident Herrn Frhr. v. d. Recke nit herzlicher 189 fremde benegliche Shen e en e
Den Thäter zu entdecken. Dem Gendarmen Heiſe iſt Anſprache überreicht wurde. Die Freunde und Seld, in ein weißes Tuch eingewickelt“ Alles et
es gelungen Zwei auf den Werken beſchäftigte Leute Collegen zeichneten den beltebten Jubilar in jeder legt zrweiterin Anna Hr. gehörig dieſer in der Abſcht
als die Diebe ausfindig zu machen und zu ver Weiſe aus und geſtalteten ſo den geſtrigen Tag zu e e a e e e a er u e
haften. Jn ihrer Wohnung, die in der Nähe der einem denkwürdigen Merkſtein im Leben deſſelben in Wohnhauſe e e r
Werke liegt, iſt Hausſuchung gehalten und eine Mögen ihm noch viele frohe Stunden beſchieden ſein. Hfenen Sthranke ſtahl. Vorgehen gegen 4 212 St
große Kiſte mit Fahrradtheilen Rahmen, Kugel Die Ziehung der 3. Klaſſe 198. königl. J Laupterhandiungstermine konnte die L der thr Zar
lager, Pedale, Luftpumpen c. die im Stall unter preußiſcher Klaäſſenlotterie findet am ehe en e e an r e
Stroh verſtecht waren, zu Tage gefördert. Der Werth 19., 21. und 22. März ſtatt. Die Erneuerung zu ren de re Fenttthen Anlagers die
iſt wohl ca. 1000 Mk. Alles iſt beſchlagnahmt und dieſer Klaſſe muß bis Montag den 14. März, rühere Kutſcher in Körbisdorf Karl B. zu
der Polizeiverwaltung überlieferk. Man nimmt an, abends 6 Uhr er l Wittenberg, geboren am 19. J zer 8 en. Januar 1863, wegen Kdaß die Diebe die Theile abends über die Planke Ziehung e e m e er V e e
des Grundſtücks es iſt freies Feld dahinter Lotterie ab wird der niedrigſte Gewinn der 1 Klaſſe n der Abſicht, ſich n e
en e e e e v r Nähe der von 210 Mk. auf 220 Mk. erhöht werden. i e d enden der Autterfabrit Körbisdorf

t er Neubau der Fabrik begünſtigten Die Kait i um den Werth von 5 Centner Kartoffeln dad ädtatgünſtigt ſer Wilhelm Centenar- zu haben, daß er durch Seele er fſhen Sedas. Es ſollen auch ſchon viele Sachen nach aus Medaillen ſind im hieſi igen Kreiſe nunmehr zur es ſeien ihm di iſiwärts geſchickt und dort zu Fahrrädern zuſammen Ausgabe gelangt. Anläßlich der ereeee van ren e et
geſetzt ſein. Jm Laufe des heutigen Vormittags iſt ſelben halten die Milttärvereine hierſelbſt in den ließ. Vergehen gegen z 268 S Von Antsanwett
in einem anderen Hauſe noch eine Kiſte mit der letzten Tagen beſondere Zuſammenkünfte arrangirt, ehe fentucher Situng wegen Betrugs gegen B. eine

artigen Theilen entdeckt, auch an 800 Mk. werth um dieſen Akt durch patriotiſche Anſprachen c in e S eereneeg n er. Tage Gefängniß
die Kiſte ſollte ſchwarze Wäſche enthalten. (S8) wmürdiger Weiſe auszugeſtalten. Wie wir von zu Beweismittel von Strafe und Koſten re e

T Quasnit, 11. März. Der Einwohner E. verläſſiger Seite hören, ſind im Kreiſe Merſeburg r Zarbier Guſtav B. zit Frankleben, geboren am
aus Lügſchena fand in dem B. ſchen Garten hier gegen 1800 ſolcher Medaillen zur Vertheilung ger er h nicht beſtraft gegen den in der offent-
beim Ausroden einer Baumwurzel verſchiedene alte kommen e e er n er ver en tTee die eine Münze aus Silber, mit der „MargarineKioske“ ſind jetzt von vielen ſtahls an einer dem Sller e eher gen ne Se er
e 1558, hat die Größe eines Fünfmark e im Oſten und Norden Herlins einge er befunden und demnach wie beantragt freigeſprochen

richtet worden. Dieſe Kioske, die ihren Platz in orden. ſRippach, 10. März. Nach einem hier ein den allgemeinen Verkaufsraumen ren n be gar n aertretunge Straſfache gegen den Landwirth

en Schreiben der Eiſenbahndirection zu den Beſtimmungen des Geſetzes genügen, daß der fügung rechtzeitig n d e
rfurt gelangen von heute ab für die Stationen Verkaufsſtand für Margarine völlig getrennt von Entſcheidung angetragen hat wurde vertagt.

RippachPoſerna, Webau, Hohenmölſen und Werſchen den für Butter ſei 6) D mein ſoll werden den Ladeninhabern r n twerhandlungetermin gegen den Handarbeiter

n n e e e Seele be Anen ne n en ehof zur Einführung, die nach Wahl der Reiſenden geliefert. beſchloſſen
e e jede der beiden Linien über CorbethaKötzſchau Die Reparatur der Domſtufen iſt ſeit geſtern

er Lüten Plagwitz Gültigkeit haben. Be Mittag fertig geſtellt und von da an der Weg dem Ans den Kreiſen Querfurt und Merſeburg

S S

S S

e

ſonders werthvoll iſt dieſe Neuerung für diejeni Verk ied i
Nu voll iſt dieſ g jenigen er ehr wieder freigegeben worden. 8 Lützen, 10. März. Geſtern fei iilas l her n e er er W en le e beladenen Küſtigtett Herr Fleiſhe mee 5 e hen

z zu den Hilfährt bieeihe n u die m mitten auf der Hallſchen Straße ſeine Ehefrau das Feſt ihrer goldenen HochzeitSnehl o eine für die Rückfahrt die andere Linie ein Vorderrad total zuſammen. Das Geſchirr s Zöſchen, 10. März. Jantie e e v e e e e e längere Zeit ein erhebliches Verkehrs vihſen ans die We er e en e
ch ation Plagwitz in der hinderniß Di i eicht ſtatt. Die Orgel iſt ein Geſchenk desr et e e e Aen e e en iſt am Freitag Grafen von hre und e on Stbas n n, t n be des Meilenſteins eine junge baumeiſter Kühlemann aus Zörbig. Nachmittabilligen theil e zahlreiche Reiſende von großem Vor le ne e n d 4 Uhr findet ein Kirchenconzert pen Die

ß S eder und der wohlver irection liegt i en Händen des H Saſtorx e t 3. März. Jn einer hieſtgen dienten Beſtrafung zuzuführen. Taube m Shtendit e er he 9 aſt machte ſich ein anſtändig gekleideter Auf dem ſtädtiſchen Turnplatze vor dem tie von Herrn Paſtor Schubert ne Don Sa n
adurch auffällig vemerkbar, daß er thore fiel geſtern Nachmittag der S reits un heit vor Se n o i al

e i Sen n nen Inhalts vom Stapel ließ von emem Barren und eſpielt. gſänge, Dui eſonderen Ruhm darin ſuchte, daß er bruch Er mußte nach Hauſe getragen werden und verſchiedene wirkſame Chorgeſänge u. A. auch



einen 8ſtimmigen Satz aus Elias“), auch Einzel
Der Eintritt iſt für Jeder- en Tüfeltſchiew zurück, den die Geſchworenen des erſten

ſätze für Orgel auf.
mann unentgeltlich.

Repertvire- Entwurf
des Stadttheaters zu Halle a/S.

von 13. März bis 18. März 1898
Sonntag Nachmittag Flotte Burſche“, Der Präſident“,

Weingeiſter Sonntag Abend „Aleſandro
Hanneles Himmelfahrt Montag „Jm weißen Rößl“.
Dienſtag Die Hugenotten Mittwoch „Uriel Acoſta“.

Donnerstag „Zerbrochene Krug“, „Hanne
fahrt Freitag „Der Troubadour“, „Weingeiſter“.

Thalia Theater. Dienſtag
„Schmetterlingsſchlacht.“

Repertoire Entwurf

„Heimath“.

des Stadt- Theaters zu Leipzig
Sonntag den 13. März bis Sonnabend den

18. März 1888
Neues Theater. Sonntag

mann Mittwoch „Der Templer und die
Donnerstag „Der Abend Freitag „Der Trompeter von
Säkkingen Sonnabend „Nordiſche Heerfahrt“.

Sonntag „Jm weißen Rößl“.
Montag „Jugendſreunde“. Dienſtag „Jm weißen Rößl“.
Mittwoch „Der Friedensſtifter“ „Das Opferlamm“
Donnerstag „Eine tolle Nacht. Freitag „Jm weißen
Rößl Sonnabend „Der Mann im Monde“.

Carola Theater. Sonntag „Mamſell Nitouche“.

Altes Theater.

Wetterwarte.
Vorausſichtliches Wetter am 13. März. Theils

heiter, theils nebelig oder trüb, meiſt trocken nachts
Froſt, am Tage mild. Am 14. etwas
wechſelnd bewölktes Wetter ohne weſentliche Nieder
ſchläge.
e.

Gerichtsverhaundlungen.
Gießen, 10. März.

theilte heute den Tagelöhner Conrad aus
Schotten wegen Mordes zum Tode. Er
Arbeitgeber, der

von 19600 Mk. zu fünf Jahren Zuchthaus und
Ehrverluſt.

München, 9. März.

Baumeiſter Klin ger und den Polier Henke
Sefängniß. Zwei mitanklagte Maurer wurden freigſprochen.

D Sofia, 10. März. Jn dem Prozeß
Mörder Stambulows vor dem Appellationsgerichte

e r p J

Anzeigen
Für dieſen Theil übernimmt die Redaczion

dem Publikum gegenüber keine Verantwortung

„Die Zauberflöte“
Montag „La Traviata“. Dienſtag „Czaar und Zimmer

Das Schwurgericht verur

beim Bäcker für Brod gutgeſagt, dann
aber die Bürgſchaft zurückgezogen hatte, im Walde erſchlagen.

S Braunſchweig, 10. März. Das Schwurgericht
verurtheilte den Paſtor Albert Heege aus Alveſſe wegen
zahlreicher Unterſchlagungen von Kirchengeldern im Betrage

Das Landgericht l verurtheilte
nach dreitägiger Verhandlung wegen des Gewölbeein
ſturzes im Maximiliankeller am 17. Rovember 1897 den

zog der Staatsanwalt Milkow ſelbſt feierlichſt die Anklage

Gerichts durch Verdikt als der Theilnahme für überführt
erklärt hatten. Nach der Berathung des Gerichtshofes ver
kündete der Präſident das Urtheil: Das erſtrichterliche
Urtheil iſt caſſirt, Tüfektſch iew wird freigeſprochen,
der Droſchkenkutſcher Azaw zu drei Jahren Gefängniß
verurtheilt jedoch ſeine bisherige Haft von 32 Monaten

t abgerechnet, daß er noch vier Monate in Haft bleibt.
S Güſtrow, 10. März. Das Schwürgericht fällte

heute Abend das To de surtheil über den neunzehnjährigen
Strelitzer Maurergeſellen Mierz wegen widernatürlicher
Unzucht, Mordes und Raubes, an dem achtjährigen Ernſt
Trubel im Dezember 1897 auf dem Strelitzer Kirchhof
begangen

GGOGGCeeaaaVermiſchtes.
(Die Wittwen des Königs Bell in Kamerun.)

Der in Kamerun jüngſt verſtorbene „König Bell“ hat 25
Wittwen hinterlaſſen. Bekanntlich löſte das deutſche Reich
im Jahre 1885 bei Uebernahme der Schutzherrſchaft über
Kamerun die Herrſcherrechte dieſes Häuptlings ab, wofür
er unter Belaſſung des Königstitels eine Jahresrente
erhielt Die Frage, ob nun ſein älteſter Sohn Auguſtin
Manga Bell verechtigt ſein wird, den Königstitel weiterzu
ſühren, dürſte bald die deutſche Colonialverwaltung beſchäftigen.
Etwas brennender“ aber iſt im Augenblick die Frage ob
das Deutſche Reich die Verſorgung der ſchwarzen Wittwen
des todten Königs übernehmen wird.Die Kruppi ſche Germaniawerft) in Kiel läßt
den Hafen entlag der ganzen Uferſtrecke des Werftterrains
auf acht Meter Waſſertiefe ausbaggern, damit von den neu
anzulegenden Helligen auch die größten Panzerſchiffe ab
laufen können

Die Stätte eines großen Schlachtfelde s)
iſt bei Ratibor auf einem Felde aufgedeckt worden. Es
ſtammt aus der Zeit der Huſſiteneinfälle und bedeckt dieſelbe
Gegend, wo der Herzog von Ratibor die ezechiſchen Banden
in entſcheidender Schlacht ſchlug. Man fand maſſenhaft
Waſfen, Münzen und Panzerſtücke.

(ueberfahren.) Am Rangirbahnhof der Eutin
Lübecker Eiſenbahn in Lübeck fand man die Leiche eines
jungen Mannes auf; Kopf und Arm waren von dem
übrigen Körper abgetrennt. Der Verſtorbene iſt der in
einem Votteriegeſchäft thätige Commis R. aus Lübeck. Es
ſcheint ſich um einen Unglücksfall zu handeln dem
Verunglückten wird ſeitens ſeines Chefs das beſte Zeugniß
ausgeſtellt.

(Eine gewaltige Lawine) riß am Freitag auf
dem Gebiete der Gemeinde Toerbel (Oberwallis) 4 Häuſer
und 8 Scheunen fort. 37 Stück Vieh kamen um. Ein
Verluſt an Menſchenleben iſt nicht zu beklagen.

Unter dieſer Spitzmarke („Tſchechiſches
im Deutſchen Reiche“,) berichtet die „Staatsb.Ztg.“:
Der Morgens von hier nach Dresden und Wien abgehende
Schnellzug führt einen Speiſewagen mit ſich. Am Freitag
benutzte ein Abgeordneter dieſen Zug und begab ſich in
Zoſſen in den Speiſewagen, um etwas zu genießen. Wie
erſtaunte er aber, als er dort die Speiſekarte in
tſchechiſcher Sprache fand. Das iſt allerdings ein ſtarkes
Stück und die Eiſenbahndirection ſollte doch dafür ſorgen,
daß ſo etwas nicht vorkommt. Wie wir hören, wird die

Stradella“.

les Himmel

Freitag

Jüdin

wärmeres,

Romrod bei
hatte ſeinen

zehn Jahren

zu 3 Jahren

gegen die

Jnventar- Auetion
in Schortan bei Station Reumarl.

Pflanzen- Verkauf

Angelegenheit im Abgeordnetenhauſe zur Sprache gebracht
werden.

Das Achille ion), das herrliche Sommerſchloß der
Kaiſerin von Oeſterreich auf Korfu, ſoll in den Beſttz
der engliſchen Byron Geſellſchaft Kbergehen und zur
Erinnerung an den großen Hellenenfreund in ein Waiſen
haus für griechiſche Kinder umgewandelt werden. Die
Kaiſerin hat ſehr günſtige Verkaufsbedingungen geſtellt
Und bedeutende Schenkungen find der Geſellſchaft zur Er
leichterung des Kaufs von reichen Verehrern des Dichters
gemacht worden.

Größeren Diebſtählen) iſt man in Spandau
bei den Militärwerkſtätten auf die Spur gekommen. J
großen Maſſen iſt Aluminium, Kupfer, Meſſing und Zink
geſtohlen worden. Aus der Munitionsfabrik und dem
Feuerwerkslaboretorium, die an der Havel belegen ſind
wurde nächtlicherweige das geſtohlene Metall in Kähnen
weggeſchafft. Die Leute iſt faſt durchweg ſofort nach außer
halb, vielfach nach Berlin geſchafft und dort verkauft worden.
In Spandau ſind bis jetzt ſechs Perſonen, darunter ein
Productenhändler als Hehler, in Unterſuchungshaft genommen
worden.

(Jn Folge eines irrthümlichen Rangir-
ſignals) ſtieß am Freitag früh auf der ſtaiermärkiſchen
Station Judenburg ein mit italieniſchen Arbeitern
beſetzter Zug mit einigen leeren Wagen zuſammen. Der
Conducteur ſowie drei italieniſchen Arbeiter wurden ſchwer
verletzt.

Ein neuer ruſſiſcher Hafen im Eismeere
iſt von Rußland eröffnet worden mit der Gründung einer
neuen Stadt. Der neue Hafen, der den Namen Katharina
erhalten hat, liegt an der murmaniſchen Küſte (ruſſiſch
Murmanskij Bereg) im nördlichen Theile der Halbinſel
Kolka. Als murmaniſche Küſte wird gewöhnlich die Ufer
zone von RuſſiſchLappland von der norwegiſchen Grenze
bis zum Heiligen Kap (Swjatoi Noſſ) bezeichnet, im Be
ſonderen noch der Theil von der Bucht von Kola bis zu
dem genannten Kap. Eine Beſonderheit der murmaniſchen
Küſte, die ſie von der geſammten übrigen nordruſſiſchen
Küſte auszeichnet, liegt darin, daß ſie ſtets eisfrei iſt
in Folge der Nähe des Golfſtromes, der ſich von hier aus
nach den Jnſeln Nowaja Semlja wendet. Aus dieſem
Grunde hat ſich die ruſſiſche Regierung ſeit längerer Zeit
mit der Abſicht getragen, hier einen Kriegs und Handels
hafen zu errichten

Keurite Karichten
London, 12. März. (H. T. B) „Daily

Chronicle“ berichtet: Die chineſiſche Dynaſtie
Mandſchu laufe Gefahr geſtürzt zu werden
ſie werde dem Anlauf der europäiſchen Mächte nicht
widerſtehen können und warſcheinlich durch eine
neue Dynaſtie, welche ihren Hauptſitz in Nanking
haben dürfte, erſetzt werden.

Reklametheil.
Milde, Reinheit u. Wohlgeſchmack ſind die Vorzüge
des Holländ. Tabaks, 10 Pfd. feo. s Mk., bei R. Becker

in Seeſen a. H.

Ein Fabrikgrundſtück,

in beſter Lage der Stadt, iſt zu verkanfen
F. F. Kunth.Freitag den I8. a. C-

won Vormittag II Uhr ab.S ſoll im Gute Nr. in Schortan wegen
Todes- Anzeige. e der Wirthſchaft das ſämmtliche

FamilienNachrichten.
der Königl. Oberförſterei Schkerdit

Aus den Pflanzſchulen der Beläufe Schkeuditz,
Maßlau, Burgliebenau, Merſeburg, Böllberg
und Dölau ſollen verkauft werden. Eichen:
5(00, Rotheichen 2000, Zerreichen 2 00, Eſchen

Eine neumilchende Kuh
iſt zu verkaufen

KFriegsdorf 22.
lebende und todte Jnventar, beſtehend aus:

Pferden,

bBEreitag Abend 8 Uhr entschlief
M antt nach langem Leiden meine
I Sute Frau, unsere gute Autter,

Frau Th. Stolze
geb. Kréeiser,

im 38. Lebengjahre.
Um stille Theilnahme vittet

der tieftrauernde Gatte
E. Stolzo nebst Kindern

Die Beerdigung findet Montag
Nachmittag 4 Uhr vom Trauer-
hause, Oelgrube 9, aus statt.

Heute Morgen 4 Uhr entſchlief
N fanft nach kurzem Leiden unſer liebes

Söhnchen

Hermann
im Alter von 9 Monaten. Dies zeigen
J tiefbetrübt an

die trauernden Gltern
H. Müller und Frau.

Merſeburg, den II. März 1898.
S Die Beerdigung findet Montag

10 Uhr vom Trauerhauſe, Bahn
hofſtraße 6, ſtatt.

en e
Zurückgekehrt vom Grabe unſerer theuren

Entſchlafenen können wir nicht unterlaſſen
Allen, welche ihren Sarg ſo reich mit Kränzen
und Blumen ſchmückten, ſowie Denen, welche
uns während der langen ſchweren Krankheit
Kröſtend und hülfreich zur Seite ſtanden,
unſern innigſten Dank auszuſprechen. Dank
dem Herrn Paſtor Werther für die troſtreichen

Worte im Hauſe und am Grabe, ferner dem Herrn
Vehrer Löchelt und ihren lieben Mitſchülerinnen
für den erhebenden Grabgeſang und für das
ehrenvolle Geleit zur letzten Ruheftätte.
Jm Namen der trauernden Hinterbliebenen

Wittwe Augugte MangK.

e Ackerpflüge, Eggen, Walze und verſchiedene

ferner die Strohvorräthe

zahlung verſteigert werden.

auf den Böſchungen der Provinzialſtraßen:

4 Stück Rindvieh
6 Schweinen,
2 Wirthſchaftswagen,
1 Preſchwagen,
1 Säemaſchine,
1 Häckſelmaſchine,
1 Laſt und 1 Rennſchlitten,
I Reinigungsmaſchine,

meiſt 3-4 m hoch.
Der Preis

den Unterzeichneten.

10 060, Rüſtern 3000, Linden 200 Stück

ohne die
W 10 Pfg. pro Stück.

Nähere Auskunft durch die Belaufsbeamten, die auch Beſtellungen annehmen und Ein Stamm Zühner

Schkeuditz, den 8. März 1898.
Der Forſtmeiſter Westermeier.

Ein echter Teckel,
Nebenkoſten Männchen, I Jahr alt iſt zu verkaufen

Preufzerſtraßze 10 T.

[60328.] J(fremde Raſſe) iſt zu verkaufen. Zu erfragen
Johannisstr. 1I9. im Laden

1 Rübenſchneidemaſchine,
1 Gliederwalze,

andere zur Wirthſchaft gehörende Gegenſtände

öffentlich meiſtbietend gegen ſofortige Baar
ſ. 35617]

Gras- Verpachtung.
Die Grasnußungen in den Gräben und hörige

Merſebneg Naumburg, zwiſchen denStat. O und 7,5 52 8
2) MerſeburgMüchelu, zwiſchen den Stat.

4,8 5,2, und
3) Dürvenberg Spergan,

Stat 16 2,0 30,
ſollen
Donnerstag den 17. März er.,

vormittags 10 Lhr,
im Gaſthofe zum Thüringer Hor in
Merſeburg auf 5 Jahre öffentlich meiſt

zwiſchen den
Hausplan

Unterzeichneten.

Haus- Verkauf
in Merſeburg.
Mittwoch den G. d. A.

von nachmittags 3 Uhr am,werde ich in Vogels Reſtaurant, Schmale Waasenstein S Vogler
ſtraße 23, das den Goetze'ſchen Erben ge Magdeburg, erbeten.

Hausgrundſtück Kl. Fixtiſtr.
Ar. 15, welches 618 Mark
Jahresmiethe bringt und mit
9270 k. verſichert iſt, mit

öffentlich meiſtbietend verkaufen.
Bedingungen im Termine, vorher beim

Merſeburg, den 7. März 1898.

wied l. Kunth.

1600000 Mark,
jetzt in Papieren angelegt, ſollen unter gün-
ſtigften Bedingungen auf Ackerſicherheit
bis des Taxwerthes à 3 o ausgeliehen
werden. Offerten sub I S398 an

AGeſ5398

Preisgekrönt!

von Nuasene, Cöthen 7
ist anerkannt die Vorzügiichste Wichse der
Gegenwart Echt in roth. Hosen à [0 u. 20 Pfg

Nur ächt in rothen Doſen à 10 und 20 Pf.
bietend, unter den im Termin bekannt zu
machenden Bedingungen verpachtet werden.

Merſeburg, den 10. März 1898.
Jm Auftrage KRrehaym-

ChauſſeeAufſeher.

g0
S Zolz- Verkauf.

Argenv. Husſtellungs Geflügel c. C. nennt Oherbreiteſt. 4. B. Sauer-
Montag den 14. d. M.,

abends s Ahr,
im goldenen HahnDer Geflügelzüchter- Verein

bei Paul Berger NeumarktDrogerie,
E. Kämmerer- Schmaleſtraße, Heinr-
Schultze jmm-, fl. Ritterſtr., A. Welzeh
Domplatz, h. Sieber, Halleſche Straße,

hrey, Oberburgſtr., Reinh. Vraenzets,
Steinſtr. Julius Trommer- Unteralten-

burg, C. Mennicke, Bahnhofſtraße,
Carl Hecken, Frankleben,

B. Müller Kaufmann, Wallendorf,

ſtellungsbauten in Leipzig ſind
ſchöne, gut erhaltene Vierkant

Von den officiellen Aus (9)

5 preiswerth zu verkaufen.
S

Einige Sch
hölzer. Bretter und Rundhölzer O Schwarzſ atzpapp el

Meuschau 19.

Carl Zimmer Kaufmann, Döllnitz
Curt Pabst, Kaufmann in Spergan.
Eine erfahrene, anſtändige Fran ſucht

Stellun

vert

ſtellungsplatz
Näheres Baubureau Aus bat zu verkaufen

(früheres Poſtamt) Teleph. 5865, S

0 S

z Führung des Haushalts,

I e nn Hochberzinsl. Geſchäftshaus h nene
c ſoll unter günſtigen Bedingu verkauft ite- i io e ehe e e

Gott

ampfiehll

von Da
Wydigr
W



hat Für Beamte Zum bevorſtehenden Jahrmarkt bringe ich einen Verſammlungrſchl 33 7 eh en iſt ein gutgebautes, leicht vermieth- großen Poſten des kirchlichen Veteins der Altenburg
e W Hares Haus im neueren wie r 8 t e t i cl Meng el i M.i äßiger Anzahl verkaufen. vuſtl. h fi D 4 h en rr 55 Kelchnen erhalten Ausrunft bei x kt 70 l 6 P amen n d 0 en im Saale d „Herberge zur Seinath.
n W unt. in nnübertroffener Auswahl der aparteſten Modeer- henen n den
d Eine hanng ſcheinnngen in Pariſer und Wiener Rodell Gifte nd winnen. erſtaunt

caanda e e Stand vis à vls dem Zerrn Zanquier Schultze. Firgſ cm 7 7 9n Se eine ſteundige Von Fochachturgovoll Küchlier rein St. Ruximi.
und en Für 1 oder erſonen paſſend, iſt zu ver wends S Dre der Reichstronebelege miethen Weinberg abends inn n Eine Wohnung Preis jährlich 120 Mk. B. Sepselom-. Hulle g. S. Wamniütien- Abend.

e außer am ruhige kinderloſe Leute ſofort zu ver a Petrus Caniſius, der erſte deutſche Jeſuit,auft worden miethen und 1. April oder ſpäter zu beziehen. De S und die Caniſius Encyclica Leo A.n Zu erfragen in der Exped. d. Bl. PDepsin senz S e Aiſtethe Seeenommen 5 c c m träge. er Vorſtand.egant möblirtes Zimmer W ine we nſir S r zum d zu ver a erſheft von A. Kath Krofeſer Dr. S. Seebreich Mager Lericn ihn Zeit Kaſſe zur Anterſtützung der

a n e e e ne n Hinterbliebenen verſtorhenerb Med gen zu empfehlen die infolge Bleichſucht, Hyſterie und ähnlichen Zuſtänden an nervöſer S 3e Möblirtes Zimmer Magenſchwache e rei M 3,50 5 Zeamten im Kreiſe
Eis a vermiethen Oelgrube 18. Schrrin en V r n F S e 1897 liegte 5 ehe et e erins in le üfte Rechnung für iegm e 4 reundliche Schlafftellen e mit den Belagen ehe der Mitgliedern gen i Damnstrasse 14 Die Zü ck er ge ſellen ſch aft bei dem e n e e dſt a u ſeeretair ütze, au ochen aus.d xt n renndliche Schlafſtelle Sonntag Nachmittag e ren a.e n wegen harre Lerten n 4 I 4 7 Bellevue. Nuprecht Gentſch. Schüge.

An o jungen md.i Kola bie n Zum Juli eine e Zraunsdorf.e e W o u m v n S I 4h II Ig Theater Club e Mieheſes des en
r i 45 48 Thlr. geſucht. Off. de r r s a der See d. Bl. erbeten. v re e e M Aen dall,Aus di kinderloſe Leute ſofort oder on Sonntag den 13. 3 vone e e n Purseche aunnenunre aner, Gentayind Handels 40 Thlr. Offerten unter an der Exped. e a S hS. Bl. erbeten. emarkt 73 (großer Saah). 3Logis- Geſuch en en Gelselsehſösschenempfiehlt zu billigſten Preiſen Der Vorſtand. 30 860 08 0

5—6 heizb immer i S 9i e See en et ten Colambtg, Hartford, Freiwillige Feuerwehr. S Heute n u Eta e m
Nee e en d el Hminonia- nud Lipſtt- Peter ezu werden än di d. Bl. d h énder Montag den 14. d. M.Ditent T Werkſtatt n ren rn Zbeneree, ebang Kavbfmannslehrling.
durch eine i n alten lernen e Antreten abends 8 Uhr in der Junger Mann, mit guter Schulbildungin Nun Iſt ſofort zu vermiethen. Zu erfragen bei Badfoahren erlernen gratis. ſtädtiſchen Turnhalle ung rn re ehe Merbyerelecg

Gito Sehnitae Bölnn Holzpantoffeln Der Brandmeister. n die Lehre e e d. v
T 7 2 t Näheres in der Exped. d. Bl.Die Färberei dauerhaft und billig, bei Oelzners R ſtanrant.chem. Waſchanſtaltt en J eſt mnachet, Brettestrasse- l mnerlehrlinge

die V Breiteſtr. 8, im Hofe Sonntag ſrüh r werden noch angenommen.z Beas von Max Wirth A. G. e Speckkuchen. oser, Bangewerksmeiſter.Gotthardtsstrasse Nr. 40, hier 99 zT e n n le Ritter St. Georg nen Lehrlingvon Damen und Herrengarderobe voll C ſöh M ſch ddſtück e r o Stickereien Teppichen. Tätzcht u im Caſéhans Meuſchau. Heute Sonntag früh 99 Uhr ſucht zu Oftern M. Be en.
chern, Möbelſtoff, Plüſch e. bei Re G S la n M S. Klempnermeiſter.zu verkanfen mindeſtens derſelben Ausführung wie jede eßanrant I TKunth. guswärtigs Färberei zu bedeutend billigeren e I I W eisse. 3 91 G k G 5 h Ilchende Kuh u Preffen und er n We G De e o 1D S pig- wird zu Oſtern unter ne e

orf 22 a Jtal. Goldſiſche Sonntag, nen ienſtag Mittſoſten, den 19 Mar geſucht. Maas Meizer. Shrſtr Leipzig
in allen Größen und ſchönen Farben, Japan. von nachmittags 3 Uhr an n k nb Il a Tüchtige Arbeiter

el Schleierſchwänze, Zwergwelſe, Sonnen t r R e e e e ne deckel Aſche n. Steinbarſche, ſowie Laubfröſcheu. 6 roßes humo riſtiſches Wenn ſreundlnhſt einladet finden ſofort dauernde und lohnende
kaufen ifchfutter r Aquarienliebhaber Gustav Schröter- ſchäftigung im Eisenwerk Riesa-e 10 J. Während des Jahrmarkts er n g ch ſ5 Fran A. Bahn eiss a Geſangsconcert, T Geſang Verein „Thalia Tüchtige S loſſer

ihrer S en e ee 7 i e im sen were e Befreit Lonts Toby aus Wakundo. 9 Seiten gekfest. e nin n gleich vielen Anderen von Magenbeſchwerden Um zahlreichen Beſuch bittet beſtehend in Coneert, Theater und Ball, ab. G O S V C.
Verdauungsſtörung, Schmerzen, Hochachtungsvoll Zur Aufführung gelangt Ein Knecht auf eine Ziegelei für ſofort

Ahpetitloſigkeit c gebe ich Jedermann gern Die Direction Auguſt Kohlhardt. Das Wundermmädehen aus dem geſucht, Knechte und Mädchen aufs Land ünd
entgeltliche Auskunft, wie ich ungeachtet Bergerſches Vock und Lagerbier Alpem. eine Wirthſchaſterin finden ſofort Stellung

meines hohen Alters wieder geſund de e Eoncert Muſik auf meinen zwei Poſſe in 3 Akten durch Hof manu-
geworden bin. e en engtiſges Der Vorſtand. Oberbreiteſtraße 22.B. Koch Königl. Förſter a. D. e S Jinges Mädchen alsEenbſen on hen t weſen Rieſen Orcheſtrion ſang Verein Jtis WePATEMT, e 20 bis Mann ſtark beſetzte Muſik Kapelle Ge aug Verein 55 tis Aen wer a rung

a el. Gaſthof „zum ſchwarzen Roſz“, Unſer Vergnügen- beſtehend in geſucht. Wo ſagt die Exped. d. Bl.ſchnelle qut Patentbüreau. R. Bbeling- Abendunterhaltung und Täszhhen, Ein h Madchen als

EI ber. e etgeten t eheeene A uſve aetnngMittwoch den 16 d, M. ladet zum uhr an, in der Kaiſer geſucht. Gotthardtsſtraſte 22

Aue n ine ren zumnur beſte echte Fürberwaare, ehe n n Ffannent dent Gaſthof, zur goldenen Kugel Kine Fran zun Areſchen

per Mt. mr 45 s S Salat Heute früh wird angenommen evrtel, SoMax Wirth. Färberei, e x d Speckkuchen. Ein Ochſenknechtü 9 b. eGotthardtsſtr. 40. e e Vogel Edm. Ieye- wird geſucht Oberaltenburg 6.

a
Unteralten

hahoſſtraße,

zum Selbſtanfertigen von Kengen, Mänteln in großer Auswahl.
o Alle Auihaten, Büschen, Perlbessgze etc. zu ſehr billigen Preiſen.

galt O e c



e kkkkkkkkehh
e nur letzte Neuheiten

m Hammngarn, Ohevwfot, Diagonmal et
in enormer Auswahl von 7 ar an bis zu den eleganteſten.

Die Abtheilung für Herren-Confection, Tuche und Buckskins

enthält in den durch Erweiterungsbau bedeutend vergrößerten Verkaufsräumen eine permanente Auswahl von ca.

Stück
v es W

S

n
rahng d

theile
der Sag
den Herre

ſtieß O
träge, we

ſollten,

Oſtaſten t

Häfen el

dahin

ſtämmung

Gyſuhr t

wachen

Mitgked

Velbot

Rollere

wiſſen.

wiſſen,

einverſt

werde
deutſche

Einfuhr
bisher

OQuantita

Wobei d
iſt dem

für Herren, Knaben und Kinder in beſtbewährten Fabrikaten bei guten Stoffen u. ſolider Ausführung.

Grosses Stofflager von in- und auslänclischen Neuheiten
für Ausſchnitt und Maaßanfertigung unter Garantie für gutes Paſſen.

eS Eigene Zuſchneiderei im Hauſe.
Grosses Lager in Arbeſter- G ar der ohbs jedes

An Meumarkt 11.3, par

h S 40 G zuerlegen,Den Eingang ohechlleſämmtlicher Neuheiten in S 6gadghächer
Jeden Dienſtag und Freitag werden 7 fur legt eng Lang ohne eSa s 73 ür Stadt und Land, ittbeſte Speiſekartoffeln eleganten Damen Kinderhüten, in den einfachsten his zu den elegantesten e
abgegeben pro Ctr. 2,50 Mr. ſowie allen Putzartikeln zeigt hiermit ergebenſt an e
z t eng JNe Carl Vergerſche Gutsverwaltung Amnmnen Hauelz, Burgſtr. S I. Gonttrmattonskarten, n

Halleſche Str. 40. Vor jährige Mäte Stück von 40 Pf. an. Widmungeböcher ſin

e m V rehe, auſtralſeBillige Preise! raten Abbitten di deempfiehlt in grosser Auswahl Wenn
Oscar Donner, ePapierhandlung u. Buohbinderet nur

e tie and 4Huſtenheil, dbeſtes Linderungsmittel bei Huſten und Heiſer a
keit, in Packeten à 10 Pfg. vei: Mein in eSohulteze jnn., A. B. Sauerbrey, ihn
Banl Nathere Rich. Senurig xt und vorwärts anzfabrVer ſeine Fran lieh n n argevor er ſich bei Dr. Bocks Buch Kleine Familie 80 Pf. NnnachW 1 S Briefm. einſ. G. Aötzſch, Verlag, Leip Sannlun tS e F F. 2 tS 1 h G m I J mm S er ſparſamen Hausſrauen n

S e eS vormals Hugo Hartung, 9 ehr 9 n t n C g ff e n Staatwirkhſc

S Mlersebuurg, Rossmarktl à Dſund 50 2ſt arS S 8 W ColeS den n en Vortheile in ganz vorzüglicher Snalitat eort geboten werden. x WehF. G. Kundt, Unkerallendurg. r
e Unſere Leſer werden auf den v 290

heutigen interreſſanten Proſpekt über die d doche
rühmlichſt bekannten Hausmittel nd
der Firma O. Läck, Colberg, naufmerkſam gemacht, und gebeten, denſelben d

n ine n e e er ine S ihnen nicht zu Händen kommen ſollte. Die haSuck Smittel haben ſich ſet aJeder Einkauf bildet eine Erſparniß! e dGeſundheit gebrächt. Dieſelben ſollen als Undtreue Freunde des Hauſes in jeder Familie h
vorräthig gehalten werden. Ausführkiche Ge i wät
h brauchsanweiſung ſowie zahlreiche Zeugniſſe ſuhn

e ne en e nAlleiniger Fabrikant C. Lück, CoEcht zu haben de See n W
Mi g
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